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Himmlische Staatsbürgerschaft

Sonntag - Vorbilder
Philipper 3,17-19

3 [17] Ahmt mit mir Christus nach, Brüder und Schwestern, und seht auf die, die
so wandeln, wie ihr uns zum Vorbild habt. [18] Denn viele wandeln so, dass ich
euch oft von ihnen gesagt habe, nun aber sage ich’s auch unter Tränen: Sie sind
die Feinde des Kreuzes Christi. [19] Ihr Ende ist die Verdammnis, ihr Gott ist
der Bauch und ihre Ehre ist in ihrer Schande; sie sind irdisch gesinnt.

Epheser 2,11-14

2 Die Einheit der Gemeinde aus Juden und Heiden
[11] Darum denkt daran, dass ihr, die ihr einst nach dem Fleisch Heiden wart
und »Unbeschnittenheit« genannt wurdet von denen, die genannt sind »Be-
schneidung«, die am Fleisch mit der Hand geschieht, [12] dass ihr zu jener Zeit
ohne Christus wart, ausgeschlossen vom Bürgerrecht Israels und den Bundes-
schlüssen der Verheißung fremd; daher hattet ihr keine Hoffnung und wart ohne
Gott in der Welt. [13] Jetzt aber in Christus Jesus seid ihr, die ihr einst fern
wart, nahe geworden durch das Blut Christi. [14] Denn er ist unser Friede, der
aus beiden eins gemacht hat und hat den Zaun abgebrochen, der dazwischen
war, indem er durch sein Fleisch die Feindschaft wegnahm.

Römer 16,17-18

16 Warnung vor Irrlehrern
[17] Ich ermahne euch aber, Brüder und Schwestern, dass ihr auf die achtet, die
Zwietracht und Ärgernis anrichten entgegen der Lehre, die ihr gelernt habt, und
euch von ihnen abwendet. [18] Denn solche dienen nicht unserm Herrn Christus,
sondern ihrem Bauch; und durch süße Worte und prächtige Reden verführen sie
die Herzen der Arglosen.

Montag - Steht fest in dem Herrn
Philipper 3,20-21

3 [20] Wir aber sind Bürger im Himmel; woher wir auch erwarten den Heiland,
den Herrn Jesus Christus, [21] der unsern geringen Leib verwandeln wird, dass
er gleich werde seinem verherrlichten Leibe nach der Kraft, mit der er sich alle
Dinge untertan machen kann.

Hiob 19,25-27

19 [25] Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt, und als der Letzte wird er über dem
Staub sich erheben. [26] Nachdem meine Haut so zerschlagen ist, werde ich ohne
mein Fleisch Gott sehen. [27] Ich selbst werde ihn sehen, meine Augen werden
ihn schauen und kein Fremder. Danach sehnt sich mein Herz in meiner Brust.

Lukas 24,39

24 [39] Seht meine Hände und meine Füße, ich bin’s selber. Fasst mich an und seht;
denn ein Geist hat nicht Fleisch und Knochen, wie ihr seht, dass ich sie habe.

1. Korinther 15,42-44

15 [42] So auch die Auferstehung der Toten. Es wird gesät verweslich und wird
auferstehen unverweslich. [43] Es wird gesät in Niedrigkeit und wird auferstehen
in Herrlichkeit. Es wird gesät in Schwachheit und wird auferstehen in Kraft. [44]
Es wird gesät ein natürlicher Leib und wird auferstehen ein geistlicher Leib. Gibt
es einen natürlichen Leib, so gibt es auch einen geistlichen Leib.

1. Korinther 15,50-54

15 Die Verwandlung der Gläubigen und der Sieg über den Tod

[50] Das sage ich aber, liebe Brüder und Schwestern, dass Fleisch und Blut das
Reich Gottes nicht ererben können; auch wird das Verwesliche nicht erben die
Unverweslichkeit. [51] Siehe, ich sage euch ein Geheimnis: Wir werden nicht al-
le entschlafen, wir werden aber alle verwandelt werden; [52] und das plötzlich,
in einem Augenblick, zur Zeit der letzten Posaune. Denn es wird die Posaune
erschallen und die Toten werden auferstehen unverweslich, und wir werden ver-
wandelt werden. [53] Denn dies Verwesliche muss anziehen die Unverweslichkeit,
und dies Sterbliche muss anziehen die Unsterblichkeit. [54] Wenn aber dies Ver-
wesliche anziehen wird die Unverweslichkeit und dies Sterbliche anziehen wird
die Unsterblichkeit, dann wird erfüllt werden das Wort, das geschrieben steht :
»Der Tod ist verschlungen in den Sieg.

Kolosser 3,4

3 [4] Wenn aber Christus, euer Leben, offenbar wird, dann werdet ihr auch offenbar
werden mit ihm in Herrlichkeit.

1. Korinther 15,26

15 [26] Der letzte Feind, der vernichtet wird, ist der Tod.
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Dienstag - Freut euch im Herrn - allezeit!
Philipper 4,4-7

4 [4] Freuet euch in dem Herrn allewege, und abermals sage ich: Freuet euch! [5]
Eure Güte lasst kund sein allen Menschen! Der Herr ist nahe! [6] Sorgt euch
um nichts, sondern in allen Dingen lasst eure Bitten in Gebet und Flehen mit
Danksagung vor Gott kundwerden! [7] Und der Friede Gottes, der höher ist als
alle Vernunft, wird eure Herzen und Sinne bewahren in Christus Jesus.

Philipper 4,1-3

4 Mahnung zur Einigkeit und zur Freude im Herrn
[1] Also, meine lieben Brüder und Schwestern, nach denen ich mich sehne, meine
Freude und meine Krone, steht fest in dem Herrn, ihr Lieben. [2] Evodia ermah-
ne ich und Syntyche ermahne ich, dass sie eines Sinnes seien in dem Herrn. [3]
Ja, ich bitte auch dich, mein treuer Gefährte, steh ihnen bei; sie haben mit
mir für das Evangelium gekämpft, zusammen mit Klemens und meinen andern
Mitarbeitern, deren Namen im Buch des Lebens stehen.

Matthäus 6,25-34; 10,19

6 [25] Darum sage ich euch: Sorgt euch nicht um euer Leben, was ihr essen und
trinken werdet; auch nicht um euren Leib, was ihr anziehen werdet. Ist nicht
das Leben mehr als die Nahrung und der Leib mehr als die Kleidung? [26] Seht
die Vögel unter dem Himmel an: Sie säen nicht, sie ernten nicht, sie sammeln
nicht in die Scheunen; und euer himmlischer Vater ernährt sie doch. Seid ihr
denn nicht viel kostbarer als sie? [27] Wer ist aber unter euch, der seiner Länge
eine Elle zusetzen könnte, wie sehr er sich auch darum sorgt? [28] Und warum
sorgt ihr euch um die Kleidung? Schaut die Lilien auf dem Feld an, wie sie
wachsen: Sie arbeiten nicht, auch spinnen sie nicht. [29] Ich sage euch, dass
auch Salomo in aller seiner Herrlichkeit nicht gekleidet gewesen ist wie eine von
ihnen. [30] Wenn nun Gott das Gras auf dem Feld so kleidet, das doch heute
steht und morgen in den Ofen geworfen wird: Sollte er das nicht viel mehr für
euch tun, ihr Kleingläubigen? [31] Darum sollt ihr nicht sorgen und sagen: Was
werden wir essen? Was werden wir trinken? Womit werden wir uns kleiden? [32]
Nach dem allen trachten die Heiden. Denn euer himmlischer Vater weiß, dass
ihr all dessen bedürft. [33] Trachtet zuerst nach dem Reich Gottes und nach
seiner Gerechtigkeit, so wird euch das alles zufallen. [34] Darum sorgt nicht für
morgen, denn der morgige Tag wird für das Seine sorgen. Es ist genug, dass
jeder Tag seine eigene Plage hat.

10 [19] Wenn sie euch nun überantworten werden, so sorgt nicht, wie oder was ihr
reden sollt; denn es wird euch zu der Stunde gegeben werden, was ihr reden
sollt.

1. Petrus 5,7

5 [7] Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.

Matthäus 24,33

24 [33] Ebenso auch: Wenn ihr das alles seht, so wisst, dass er nahe vor der Tür
ist.

Lukas 21,28

21 [28] Wenn aber dieses anfängt zu geschehen, dann seht auf und erhebt eure
Häupter, weil sich eure Erlösung naht.

Jakobus 5,8

5 [8] Seid auch ihr geduldig und stärkt eure Herzen; denn das Kommen des Herrn
ist nahe.

Lukas 1,13

1 [13] Aber der Engel sprach zu ihm: Fürchte dich nicht, Zacharias, denn dein
Gebet ist erhört, und deine Frau Elisabeth wird dir einen Sohn gebären, dem
sollst du den Namen Johannes geben.

Philipper 1,19

1 [19] denn ich weiß, dass mir dies zum Heil ausgehen wird durch euer Gebet und
durch den Beistand des Geistes Jesu Christi,

1. Timotheus 5,5

5 [5] Das ist aber eine rechte Witwe, die alleinsteht, die ihre Hoffnung auf Gott
setzt und beharrlich fleht und betet Tag und Nacht.

Jakobus 5,16

5 [16] Bekennt also einander eure Sünden und betet füreinander, dass ihr gesund
werdet. Des Gerechten Gebet vermag viel, wenn es ernstlich ist.

1. Johannes 5,14

5 [14] Und das ist die Zuversicht, mit der wir vor ihm reden: Wenn wir um etwas
bitten nach seinem Willen, so hört er uns.

Psalm 29,11

29 [11] Der Herr wird seinem Volk Kraft geben; der Herr wird sein Volk segnen mit
Frieden.
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Jesaja 9,6

9 [6] auf dass seine Herrschaft groß werde und des Friedens kein Ende auf dem Thron
Davids und in seinem Königreich, dass er’s stärke und stütze durch Recht und
Gerechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit. Solches wird tun der Eifer des Herrn
Zebaoth.

Lukas 2,14

2 [14] Ehre sei Gott in der Höhe und Friede auf Erden bei den Menschen seines
Wohlgefallens.

Johannes 14,27

14 Der Friede Christi
[27] Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. Nicht gebe ich euch,
wie die Welt gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht.

1. Korinther 14,33

14 [33] Denn Gott ist nicht ein Gott der Unordnung, sondern des Friedens. Wie in
allen Gemeinden der Heiligen

Römer 5,1; 6,23

5 Friede mit Gott
[1] Da wir nun gerecht geworden sind durch den Glauben, haben wir Frieden
mit Gott durch unsern Herrn Jesus Christus.

6 [23] Denn der Sünde Sold ist der Tod; die Gabe Gottes aber ist das ewige Leben
in Christus Jesus, unserm Herrn.

Mittwoch - Darüber denkt nach...
Philipper 4,7

4 [7] Und der Friede Gottes, der höher ist als alle Vernunft, wird eure Herzen und
Sinne bewahren in Christus Jesus.

2. Korinther 11,32

11 [32] In Damaskus bewachte der Statthalter des Königs Aretas die Stadt der
Damaszener und wollte mich gefangen nehmen,

Apostelgeschichte 9,24

9 [24] Ihr Plan aber wurde Saulus bekannt. Sie bewachten Tag und Nacht auch die
Tore, um ihn zu töten.

Psalm 119,165

119 [165] Großen Frieden haben, die dein Gesetz lieben; sie werden nicht straucheln.

Philipper 4,8-9

4 [8] Weiter, Brüder und Schwestern: Was wahrhaftig ist, was ehrbar, was gerecht,
was rein, was liebenswert, was einen guten Ruf hat, sei es eine Tugend, sei es
ein Lob – darauf seid bedacht! [9] Was ihr gelernt und empfangen und gehört
und gesehen habt an mir, das tut; so wird der Gott des Friedens mit euch sein.

Apostelgeschichte 26,25

26 [25] Paulus aber sprach: Hochgeehrter Festus, ich bin nicht von Sinnen, sondern
ich rede wahre und vernünftige Worte.

Römer 1,18

1 Die Gottlosigkeit der Heiden
[18] Denn Gottes Zorn wird vom Himmel her offenbart über alles gottlose Leben
und alle Ungerechtigkeit der Menschen, die die Wahrheit durch Ungerechtigkeit
niederhalten.

1 Korinther 13,6

13 [6] sie freut sich nicht über die Ungerechtigkeit, sie freut sich aber an der Wahr-
heit;

2 Korinther 4,2

4 [2] sondern wir haben uns losgesagt von schändlicher Heimlichkeit und gehen nicht
mit List um, verfälschen auch nicht Gottes Wort, sondern durch Offenbarung
der Wahrheit empfehlen wir uns dem Gewissen aller Menschen vor Gott.

Epheser 4,15

4 [15] Lasst uns aber wahrhaftig sein in der Liebe und wachsen in allen Stücken zu
dem hin, der das Haupt ist, Christus.

1 Timotheus 3,15

3 [15] wenn ich aber erst später komme, sollst du wissen, wie man sich verhalten soll
im Hause Gottes, welches ist die Gemeinde des lebendigen Gottes, ein Pfeiler
und eine Grundfeste der Wahrheit.

Jakobus 1,18

1 [18] Er hat uns geboren nach seinem Willen durch das Wort der Wahrheit, damit
wir die Erstlinge seiner Geschöpfe seien.
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1 Petrus 1,22

1 [22] Habt ihr eure Seelen gereinigt im Gehorsam der Wahrheit zu ungeheuchelter
Bruderliebe, so habt euch untereinander beständig lieb aus reinem Herzen.

1 Johannes 2,21

2 [21] Ich habe euch nicht geschrieben, als wüsstet ihr die Wahrheit nicht, sondern
ihr wisst sie und wisst, dass keine Lüge aus der Wahrheit kommt.

1 Timotheus 3,8+11

3 [8] Desgleichen sollen die Diakone ehrbar sein, nicht doppelzüngig, keine Säufer,
nicht schändlichen Gewinn suchen;
[11] Desgleichen sollen die Frauen ehrbar sein, nicht verleumderisch, nüchtern,
treu in allen Dingen.

Titus 2,2

2 [2] Den alten Männern sage, dass sie nüchtern seien, ehrbar, besonnen, gesund
im Glauben, in der Liebe, in der Geduld;

Philipper 1,7

1 [7] So halte ich es denn für richtig, dass ich so von euch allen denke, weil ich euch
in meinem Herzen habe, die ihr alle mit mir an der Gnade teilhabt in meiner
Gefangenschaft und wenn ich das Evangelium verteidige und bekräftige.

1 Johannes 3,3

3 [3] Und jeder, der solche Hoffnung auf ihn hat, der reinigt sich, wie auch jener
rein ist.

Philipper 4,8+9

4 [8] Weiter, Brüder und Schwestern: Was wahrhaftig ist, was ehrbar, was gerecht,
was rein, was liebenswert, was einen guten Ruf hat, sei es eine Tugend, sei es
ein Lob – darauf seid bedacht! [9] Was ihr gelernt und empfangen und gehört
und gesehen habt an mir, das tut; so wird der Gott des Friedens mit euch sein.

Donnerstag - Schlüssel zur Zufriedenheit
Philipper 4,10–13+19

4 Dank für die Gabe der Gemeinde

[10] Ich bin aber hocherfreut in dem Herrn, dass ihr wieder eifrig geworden
seid, für mich zu sorgen; ihr wart zwar immer darauf bedacht, aber die Zeit
hat’s nicht zugelassen. [11] Ich sage das nicht, weil ich Mangel leide; denn ich
habe gelernt, mir genügen zu lassen, wie’s mir auch geht. [12] Ich kann niedrig
sein und kann hoch sein; mir ist alles und jedes vertraut: beides, satt sein und
hungern, beides, Überfluss haben und Mangel leiden; [13] ich vermag alles durch
den, der mich mächtig macht.

[19] Mein Gott aber wird all eurem Mangel abhelfen nach seinem Reichtum in
Herrlichkeit in Christus Jesus.

Sprüche 23,5

23 [5] Du richtest deine Augen auf Reichtum, und er ist nicht mehr da; denn er
macht sich Flügel wie ein Adler und fliegt gen Himmel.

Hiob 1,21

1 [21] und sprach: Ich bin nackt von meiner Mutter Leibe gekommen, nackt werde
ich wieder dahinfahren. Der Herr hat’s gegeben, der Herr hat’s genommen; der
Name des Herrn sei gelobt!

1. Timotheus 6,7

6 [7] Denn wir haben nichts in die Welt gebracht; darum können wir auch nichts
hinausbringen.

1. Timotheus 2,3-4

2 [3] Dies ist gut und wohlgefällig vor Gott, unserm Heiland, [4] welcher will, dass
alle Menschen gerettet werden und sie zur Erkenntnis der Wahrheit kommen.

Offenbarung 22,17

22 [17] Und der Geist und die Braut sprechen: Komm! Und wer es hört, der spreche:
Komm! Und wen dürstet, der komme; wer da will, der nehme das Wasser des
Lebens umsonst.

1. Johannes 1,9

1 [9] Wenn wir aber unsre Sünden bekennen, so ist er treu und gerecht, dass er uns
die Sünden vergibt und reinigt uns von aller Ungerechtigkeit.
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Hebräer 13,20-21

13 Segenswunsch und Grüße
[20] Der Gott des Friedens aber, der den großen Hirten der Schafe, unsern Herrn
Jesus, von den Toten heraufgeführt hat durch das Blut des ewigen Bundes, [21]
der mache euch tüchtig in allem Guten, zu tun seinen Willen, und schaffe in
uns, was ihm gefällt, durch Jesus Christus, welchem sei Ehre von Ewigkeit zu
Ewigkeit! Amen.

Matthäus 5,44

5 [44] Ich aber sage euch: Liebt eure Feinde und bittet für die, die euch verfolgen,

Jakobus 1,5

1 [5] Wenn es aber jemandem unter euch an Weisheit mangelt, so bitte er Gott,
der jedermann gern und ohne Vorwurf gibt; so wird sie ihm gegeben werden.

Johannes 8,32

8 [32] und werdet die Wahrheit erkennen, und die Wahrheit wird euch frei machen.
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